
 
 

 
 
 
 Ansgar Hoffmann / 
 Anne Schulte-Lefebvre 
 

 Ortsfamilienbuch 
 Krombach 
 
  1461 – 1795 

 
 

 



 
 

 
 
 

 



 
 

 
 
 Ansgar Hoffmann /  
 Anne Schulte-Lefebvre 
 

 Ortsfamilienbuch 
 Krombach 
 
 1461 – 1795 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erschienen in der Reihe Deutscher Ortssippenbücher 
herausgegeben von der 

Zentralstelle für Personen- und Familiengeschichte 
 

Reihe A  -  Band 505 
 
 

Cardamina® Verlag Susanne Breuel 



 
 

 
 
 
 

 
Umschlag Vorderseite 

 
Karte des Siegerlandes um 1750 

 
 
 
 

Seite II 
 

Deckblatt des Totenbuchs 1597-1672 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Impressum 
 
© Copyright 2013 Ansgar Hoffmann, Anne Schulte-Lefebvre 
„Ortsfamilienbuch Krombach 1461 – 1795“, 2. bearbeitete und erweitere Auflage 
 
Erschienen in der Reihe Deutscher Ortssippenbücher 
Herausgegeben von der Zentralstelle für Personen- und Familiengeschichte 
Reihe A – Band 505 
 
Realisation: 
CARDAMINA® Verlag Susanne Breuel, 56637 Plaidt 
Tel. / Fax 0700 2827 3835 
Internet: www.cardamina.de / Email: kontakt@cardamina.de 
 
Revisionen und Errata zu diesem Buch: http://www.cardamina.de 
 
Erschienen in der CSB-Reihe: CSB-00064 
 
ISBN: 978-3-86424-103-1 
 
Alle Rechte vorbehalten.  
Nachdruck, auch auszugsweise, ist nicht gestattet. Kein Teil dieses Werks darf ohne schriftliche 
Einwilligung des Autors in irgendeiner Form (Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren), auch 
nicht zum Zwecke der Unterrichtsgestaltung, reproduziert oder unter Verwendung elektronischer 
Systeme verarbeitet oder vervielfältigt werden.  



- VI - 

 
 
 
 

Inhaltsverzeichnis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorwort VII 

Register der Familien IX 

Abkürzungen, Symbole, Begriffe XV 

Evangelische Pfarrer der Gemeinde XXVII 

Ortsregister XL 

Ortsbeschreibungen XLI 

Hochzeiten von außerhalb des Kirchspiels LI 

 

Familien 1 

Nicht zuzuordnende, unleserliche Taufen 520 

Krombacher und Krombacherinnen in Plettenberg 522 

Auswärtige Taufpaten 533 

Merkwürdigkeiten 550 



- VII - 

 

Vorwort zur 2. Auflage 
Vier Jahre sind seit der Veröffentlichung der ersten Ausgabe dieses Buches vergangen, in denen uns 
Verbesserungshinweise, Korrekturen und Ergänzungen erreicht haben, die zunächst in den OFB-
Revisionen im Internet zu finden waren und nun in der vorliegenden Neuausgabe berücksichtigt 
worden sind.   
 
Die Erstellung des Ortsfamilienbuches Ferndorf im Jahr 2012 hat zur Behebung weiterer 
Unzulänglichkeiten der Erstauflage geführt. Darüber hinaus ist uns mit der Auswertung und 
Einbindung beider Kirchspielbücher eine vollständige Darstellung verwandter Familien gelungen, was 
für unsere Leser sicherlich von besonderem Interesse sein wird. Weiterhin konnten fast alle 
Transkriptionsfehler korrigiert und nicht gefundene Ehefrauen der Erstausgabe richtig zugeordnet 
werden. 
 
Neu sind das Einwohnerverzeichnis von 1708 und der Urkataster der Gemeinde Littfeld von 1835 
eingearbeitet worden.  
 
Da diese zweite Auflage die erste ersetzt, ist sie folgerichtig mit einer neuen ISBN Nummer versehen 
worden.  
 
Zum Gelingen der zweiten Version haben genau wie bei der Erstauflage hilfsbereite Personen, 
Forscherfreundinnen und –freunde beigetragen, die bereits im Vorwort der ersten Ausgabe namentlich 
genannt worden sind. Einen dankenswerten Beitrag zur vorliegenden Zweitausgabe haben darüber 
hinaus Ursula Schnorbus vom Staatsarchiv Münster sowie Gudrun Damm und Martin Spies geliefert.  
Weitere Anregungen, Ergänzungen und Korrekturen nehmen wir gern entgegen, die wir 
gegebenenfalls in bewährter Weise online zur Verfügung stellen werden.  
 
Ansgar Hoffmann & Anne Schulte-Lefebvre 
Bonn und Zürich, im März 2013 
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Vorwort1 zur ersten Auflage 

Der Name Krombach ist den meisten Deutschen heute aufgrund der Biermarke 
„Krombacher Pils“ bekannt. Auf jeder Flasche dieses Bieres findet sich ein Bild des 
Kindelsberges, als auffälligstem Gipfel im Siegerland. Die Gemeinden westlich dieses 
Berges entlang des von Nord nach Süd laufenden Bachs Littfe bildeten in früheren Zeiten 
das Kirchspiel Krombach. Heute gehören sie sämtlich zur Stadt Kreuztal. Diese wurde im 
Zuge der Gebietsreform im Wesentlichen aus den Gemeinden der Kirchspiele Krombach 
und Ferndorf als ehemaligem Amt Krombach-Ferndorf gebildet. 
Das Kirchspiel war wie das Siegerland überhaupt über die Jahrhunderte durch die drei 
Faktoren Landwirtschaft, Bergbau und Handwerk insb. die Eisenverarbeitung geprägt. Im 
Norden herrschte der Einfluss der Landwirtschaft und des adligen Sitzes 
Burgholdinghausen vor. Littfeld war einer der größten Orte des Siegerlandes und durch 
den (Eisenerz-)Bergbau geprägt. Krombach als administratives Zentrum und Kirchspielort 
sowie Eichen wurden durch das Handwerk geprägt. 
Die hier ausgewerteten Kirchenbücher gehören zu den ältesten Deutschlands. Meist 
beginnen solche Bücher in der Zeit des Dreißigjährigen Krieges, da viele ältere zerstört 
wurden. Die Zeiten waren sehr bewegt. Im Jahr 1599 brach die Pest im Siegerland aus 
und der Pfarrer musste viele Beerdigungen im Kirchenbuch vermerken, was sich später 
1626/1635 wiederholte. Nicht minder einschneidend waren die gleichzeitigen 
Religionswirren mit Rekatholisierungsversuchen durch die katholische Linie des 
Fürstenhauses Nassau-Siegen. Dies und das Nebeneinander beider Konfessionen im 
Kirchspiel durch die Besitzer des Gutes Holdinghausen wird auch in den Kirchenbüchern 
deutlich. Auch lassen sich etliche Truppendurchzüge auch ausländischer Truppen in den 
Kirchenbüchern nachvollziehen. 
Als Persönlichkeiten ragen der Pfarrer Johann Gottsleben und der Bergmeister Johann 
Heinrich Jung hervor. Der eine als bedeutender Theologe seiner Zeit, der andere als 
einer der Vordenker des modernen Bergbaus und Onkel des über das Siegerland hinaus 
bekannten Augenarztes, Schriftstellers und Goethe-Freundes Jung-Stilling. 
Die beiden Autoren haben Wurzeln im Siegerland. Es waren die gemeinsamen Vorfahren 
im Siegerland und im Märkischen Kreis, die sie zusammengeführt haben. Ihr 
gemeinsames Interesse an der Geschichte der Landschaft, ihrer Bewohner und der 
Wirtschafts- und Industriegeschichte über die engere Familie hinaus hat sie 
schlussendlich dieses Projekt starten lassen. Für das Siegerland liegen seit den 20er 
Jahren des 20. Jahrhunderts ungewöhnlich viele Sekundärquellen zur Regional- und 
Personengeschichte vor. So gibt der Siegerländer Heimatverein seit über 100 Jahren die 
Zeitschrift Siegerland heraus und in insgesamt 9 Siegerländer Sonderbänden des 
Deutschen Geschlechterbuches wurden viele Genealogien Siegerländer Familien 
veröffentlicht. Veröffentlichungen von Primärquellen sind dagegen eher selten und genau 
hier wollen die Autoren ansetzen und einen Impuls für eine systematische Erschließung 
der Quellen geben. 
Die Einbeziehung weiterer personenkundlicher Quellen wie z.B. der weiteren in den 
Staatsarchiven Münster und Wiesbaden aufliegenden Schatzungsregister oder die 
Erweiterung des Zeitraumes wären dabei wünschenswert. 
Unser Dank gilt vor allem unseren Ehepartnern Özlem Hoffmann und Jean-Pierre 
Lefebvre und unseren Familien, die unserem außergewöhnlichen Hobby in den letzten 
Jahren viel Verständnis entgegengebracht haben. Sie haben die notwendige Kraft für die 
Sisyphos-Arbeit gespendet. 
Das vorliegende Werk ist nicht frei von Fehlern, nicht zuletzt aufgrund von 
Quellenproblemen und der großen verarbeiteten Datenmenge; ca. 13.700 
Kirchenbucheintragungen in den Kirchenbüchern des Kirchspiels Krombach wurden 
bearbeitet. Dass einige Fehler vermieden und Zusammenhänge über das Kirchspiel 
hinaus aufgezeigt werden konnten, verdanken wir vielen Mitstreitern. An dieser Stelle 
seien Eckhardt Behrendt, Wolf Bickel, Gudrun Damm, Horst Hassel, Ernst-Axel 
Hoffmann, Jochen Karl Mehldau, Andreas Saßmannshausen, Martin Spies, Walther 
Stirnberg sowie Ingrid Welte, und für ihre Vorarbeiten Andreas Bingener, Patrick Plew, 
Heinrich Prinz und das Ehepaar Müller erwähnt. 

 
Ansgar Hoffmann & Anne Schulte-Lefebvre 
Bonn/Zürich, im März 2009  
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Register der Familien2

 
Achenbach 1 (vom Hof 
Achenbach, heute zu Si) 1 
Albert aus Niederholzklau 2 
Alender (Ahalender) 2 
Allmächer (Allmecher / 
Allmacher / Allmachern / 
Almbach / Almbacher) 3 
Almbach, von der – vgl auch 
Struch 4 
Alteknab (der Alte Knabe, 
Altknab) 4 
Anckertin 5 
Andreas 5 
Ann (Annen) 5 
Antoni (Anthoni) 6 
Apeler (Apeln) 6 
Arndorff (vgl. auch Ohrndorff)
 7 
Arnold (Arnolt, Arnd, Arndt) 7 
Arnold (Arnetges, Arnolt, 
Arnd, Arndt) 7 
Aurand 7 
Bach, bey der (Bach, beij der)
 8 
Barth (Baarth, Bart) 8 
Baum 8 
Becker 1 (aus dem 
Märkischen) 9 
Becker 2 (aus dem Ksp 
Holtzklau) 10 
Becker 3 (aus den Ksp Fdf 
und Si) 12 
Becker 4 aus Mü 14 
Becker – Diverse 15 
Behler 15 
Behner 15 
Bein 15 
Belz (Bels, Beltz) 16 
Bender (Behnder) 17 
Berg (vorm Berg, Bergen, 
Bergh) 18 
Bergerhof aus Dieringhausen
 18 
Bertelmann (Bartelmann, 
Berdelmann, Bertellmann, 
Bertelman, Bordelmann, 
Bortelmann) 19 
Bertram 25 
Bayer (Baier, Bayer, Beier, 
Beyer) 25 
Bappe (Bappen) 27 
Bibermann (Biermann?) 28 
Bielfelder (Bilewelden, 
Bilefelder, Bielfelden, 
Bielefelder, Bielfelder, 
Bylfelder, Bieilwelden) 28 
Bilgener aus Ahe bei Fdf 28 
Bingener 29 
Birlebach (Bierlebach, 
Birlenbach) aus dem Ksp Fdf
 30 
Blenner (Blender) 30 
Blees (Bles, Bleß, Bleeß) 
eigentlich Keppe aus 
Rahrbach, Kr. Olpe 31 
Bliem (Blied, Bliedmann, 
Blim, Blimen, Blimm, Blüm, 
Pleim, Plim, Plymer) – auch 
Wehler 31 
Bluman 33 
Bodel (Beudel, Beutel) 33 
Boecking (Böcking) aus 
Eisern/Eiserfeld 33 
Boegemann (Boegenmann)
 34 
Boehmer (Böhmer) 34 
Börner (Boerner, Borner) 34 
Bommel (Bömmell, 
Bummeler) 35 
Bonille 35 

Börger 35 
Borg 35 
Bösch (Busch, Bosch) 35 
Bosch (Bösch, Busch) aus Bo
 36 
Bosch (Busch) aus Ei, dann 
zu Li 37 
Busch (vorm Busch, 
Buschen) aus Buschhütten 41 
Busch aus Osthelden 41 
Bottenberg (Bottenberch) 42 
Botz 42 
Braach (Brach) 42 
Bracht (Brachten, Brais, 
Braken, Bras, Brasen) 43 
Brabeck (auch 
Westhofe/Westhoven von 
Brabeck) 43 
Bredehart (Bradthaart) 44 
Bratz (Bratzen) 44 
Breidenbach (Breitenbach) 44 
Breidenstein (Breydenstein)
 44 
Brenner 45 
Breusch 45 
Brewer (Breuer) 45 
Brocke 45 
Bruder 45 
Bruchhausen 45 
Bruch 45 
Brucher 46 
Brücher 1 (vorm Bruch, vor 
dem Bruch) aus Li 46 
Brücher 2 aus Rahrbach 49 
Brücher 3 aus Beienbach, 
Ksp. Netphen 50 
Brühl 50 
Brumbach (Brombach) 50 
Brust 52 
Bub (Büben, Bube, Buben, 
Bubgen) aus Li 52 
Buch, Buchen (Buchius), 
Buck 56 
Buchel (Büchel, Bucheln) 57 
Buchmann aus Aue in 
Sachsen 57 
Burbach (Bourbach) 58 
Burg, in der (Burch, in der, 
Burck, in der) 59 
Burger 59 
Burggreff 59 
Burgmann 59 
Caldenbach (Caltendenbach, 
Kaldenbach, Kaltenbach) aus 
dem Ksp. Meinerzhagen 60 
Calenberg (Kalenberg) 60 
Cantzler 60 
Chile aus Luxemburg 60 
Christ 60 
Christinen 60 
Cordt (Korte, Curdth, Curt, 
Kurt) aus dem 
Churfürstenthum Cölln 60 
Creutz (Creutzer, Kreutz) 61 
Cuntz (Cuntze, Cuntzen, 
Kuntze, Kuntzen) 61 
Curth 1 (Conrads, Curdth, 
Curt) aus Li 62 
Curth 2 (Kurt) aus 
Dornseiffen, Ksp Fdf, dann zu 
Bo 66 
Curth 3 (Kurt) aus Lohe bzw. 
Fellinghausen, Ksp Fdf, dann 
zu Bo 68 
Curth (Curtten) – Diverse 69 
Curtz 69 
Custer (Kuster) – vgl. Jäger
 69 
Cutzeln (Cutzler) 69 
Dahl 70 
Dahlbruch (Daalbruch, 

Dalbroich, Dalbruch, 
Thalbruch) 70 
Dahm (Daam, Daahm, Daum, 
Dame, Damen, Damb, 
Damm, Damesche, 
Deimesche) 71 
Daub 78 
Daubero/Deuber 78 
Dengeler 78 
Denhardt aus Schlüchtern bei 
Hanau 78 
Dicke (Dick, Diecke, Dieke, 
Diken) aus Anstoß, Ksp. 
Freudenberg 80 
Dieterich (Diederich) 82 
Dilligh, vielleicht v. Oiligh?) 83 
Dilthey (Dildey, Diltey) aus 
Richelsbach im Ksp. 
Holtzklau 83 
Dittmann (Ditmann) aus 
Womelsdorf im 
Berleburgischen 84 
Dörner 84 
Dort (Dortt, Dorthen, Durt) 
aus Derenbach im Ampte 
Freusburg 84 
Dörr (Dör, Dörre, Döör, Door, 
Dorr) 84 
Dornseiffen (Dornseiffer) 87 
Dost alias Krieger 87 
Dreisbach (Dreysbach, 
Treisbach) 88 
Drost aus Waarschall im 
Münsterischen Lande 88 
Drust aus Haubern, Amt 
Frankenberg, Hessen 88 
Druth (Drut, Trudt) 88 
Drüster (Dreuste, Dreuster, 
Druster, Treuster, Tröster, 
Trüster, Truster) 89 
Durth (Durthen) 89 
Eberhardt 90 
Ebert aus Bo 90 
Ebert aus Meiswinkel 90 
Ebert (Eberdt) aus Edf – 
später Schröder 90 
Eckenbach 91 
Ecker 91 
Eckhard (Eckart, Ecker, 
Eckhard, Eckhardt, Ekhard) 
aus Mü 91 
Edelgast 92 
Edelkirchen, v. (Eddelkirchen)
 93 
Eichen, zu den (alias Stein)93 
Eichener (Eichenbaum) aus 
Fronhausen 94 
Elßenhannes 
(Elßenhenneges) – siehe 
Hannes 94 
Eltze (Els, Elsgen) 94 
Engelberth 94 
Fabricio 95 
Farne (Farni) aus Steffisburg, 
Kanton Bern, Schweiz 95 
Fehling (Feling, Pheling, 
Vehling) 96 
Feige 96 
Feld und Feldmann (Veldt, 
Veldtmann, Velt, Velten oder 
Müllern) aus Ei 97 
Feld und Feldmann (Veldt, 
Veldtmann, Velt, Velten oder 
Müllern) vom Feldhof aus Fdf
 101 
Fenger (Fennger) 104 
Fick 104 
Fischbach 107 
Fischer (Vischer) 109 
Flender 110 
Flick (Flecke, Flicken) 116 

Flieger 116 
Fluss (Flüßen, Fluß, Flussen, 
Fluissen) vgl. Jungelgen 116 
Forneberg aus 
Niederfischbach 117 
Forster 117 
Franke 117 
Frantz (Frens) aus Leuterodt 
im Churfürstentum Trier 117 
Freudenberg (Freidenberg) 
des Stammes Knipp aus 
Anstoß 119 
Fröhlich 120 
Fronheuser auch Grübener
 121 
Fuchs (Fox, Fuehs) zu Ei – 
vgl. auch Fuss und Stephan
 121 
Fuder (Bender, Fudern, 
Pfuderhanneses) aus 
Fellinghausen 122 
Fuhr (Fudhe, Fuhre, Fuhren, 
Fuhrmann) auch Ittenbach
 122 
Fusselbach (Fosselbach, 
Fosselbachen, Fuselbach, 
Fußelbach, Fusselsbach) 130 
Gattwinckel (Gatwinkel) aus 
Niederholtzklau 131 
Geisweid (Geisweidt, 
Geisweydt) 131 
Gerhard (Gerhardt) – siehe 
auch Arnold 132 
Gerndorf (Gernstorff) 133 
Gesler aus Saßmannshausen 
– vgl. Ilmenhoff 133 
Giebeler (Gibeler) aus 
Seelbach 133 
Gieseler (auch Giesler, 
Gisseler) aus 
Langenholdinghausen 134 
Giess aus dem 
Darmstädtischen 134 
Gischen 134 
Glässner 135 
Gockel 135 
Gontermann (Gundermann)
 135 
Göres (Görres, Görs, Gödert, 
Gerhardt) 135 
Gottsleb (Gotsleben, 
Gotslebius) 135 
Graben (für Veltin Graben 
vgl. Stahl) zu Krombach 136 
Graben (Gräen) zu Littfeld136 
Gräf (Graeffer/Gräff/Gräffe)
 136 
Grethen (Grethe) 136 
Grimm 137 
Gronau (Grunaw, Gronauen)
 137 
Grübener (Grebener, 
Grubener, Gruebener) auch 
Fronheuser zu Bo 137 
Groß (Groos, Gross, Groes, 
Großen, Grüße) 1 aus Hi 137 
Gross 2 aus Rahrbach 139 
Groß (Groos) – Diverse 139 
Grüse (Griesse) 139 
Haas (Haaß, Haase, Haasen, 
Hase, Has, Haß, Haes, 
Hassen) 140 
Hadem (Hadam, Hadamer, 
Hademer) – eigentlich 
Schneider 143 
Häuser (Heuser, Huiser, 
Heuserich) 146 
Hagen 148 
Hahn aus Kredenbach 149 
Hainbach (Haimbach) 149 
Hain (Hayn, Heijnn, Hein, 
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Heinen, Heyn, Heyner) 150 
Hambloch 153 
Hampe (Hambe, Hampen)
 156 
Hannes (Hansen) 158 
Hantzel (Hansel, Hansell, 
Hansler, Hantzler, Hensel)
 159 
Happel (Happeln, Happeler) 
zu Li 160 
Hape 161 
Hartleif 161 
Hasselman, von 161 
Hebermeder 161 
Heckeman (Heckmann) 161 
Hees (Heese) 161 
Hees, (Freiherren) von und 
zu der (zur Hese) 162 
Heiderich 164 
Heisberg (Heisperg) 165 
Heimel (Haimel, Haymel) aus 
Oberndorf im Ksp Hi 165 
Heite (Heitten, Heytte) 167 
Helmen 167 
Henke (Henck) 167 
Hennesgen (Henchgen, 
Heniges, Henneßgin) 168 
Henn (Haen, Heen, Hen) 1 
aus Li 168 
Henn (Haen, Heen, Hen) 2 
aus Ei 170 
Henrici (Heinrich) 171 
Herling (Gerling, Härling, 
Heerling) 172 
Hermann aus Bo 173 
Hessen (Häsche, Heß) 173 
Heuserich zu Kr (Heußerich, 
Hieserich, Höserich, 
Hüserich, auch Schumacher 
genannt Höserich) 174 
Hiln 175 
Hillnhütter (Hillenhütter) 175 
Hinck (Hienck) aus Laasphe
 175 
Hinckell aus Mü 177 
Hinckell - Diverse 178 
Hirle (Hirl, Herla) aus 
Kredenbach 179 
Hirte (Hirtt, Hirtte) 179 
Höfer (Höawers, Höber, 
Höffer, Höver, Höwer, Hofer, 
Höuver, Hover, Hovern) aus 
Bo 180 
Hoehen (Höehenn, Hohen, 
Hohenn) zu Kr 182 
Hoff, uff dem (Hobe, uf dem) 
zu Kr 182 
Hoffmann (Hofmann) 183 
Holdinghausen 
(Hollinghusen, Hollinger) 186 
Holdinghausen, (Freiherren) 
von und zu 186 
Holzklau (Holtzklau, 
Holtzklaw) 189 
Holtz 190 
Homberger 190 
Horchler 190 
Hoß (Hooß) aus Edf 190 
Huck (Hocke, Huke) 191 
Hundem 192 
Hüpper (Hippern, Hypper, 
Hyppern, Hüppert) 192 
Hustadt (Hustadt) 192 
Ilmenhoff 193 
Irle (Irlen) 193 
Ittenbach (Itenbach, 
Ittenbacher) – vgl Fuhr 194 
Jacob (Jacobi, Jacobs) 195 
Jäger 196 
Jeek (Jeck, Jäck, Jecker) aus 
Füssen 197 
Jochum 1 [Joachim, Jochem, 
Jochim, Jochumb] aus Li 198 
Jochum 2 [Jochim] zu Kr 202 

Jochum 3 [Joachim, Jochem, 
Jochim, Jochumb] aus Hi 202 
Jost 203 
Jungelgen vgl. Fluss 204 
Jüngst 204 
Junck (Jonck, Jungk, Jung, 
Jungh) aus Wetter 205 
Jung aus dem Grund bei 
Hilchenbach 207 
Jung (Iung) zu Ei, dann zu Bo
 209 
Jung aus Si zu Ei 213 
Jung (Iung, Jungen) aus 
Mittelhees, dann zu St 214 
Jung (Iung) aus Bo 216 
Jung aus Bottenbach zu Kr
 218 
Jung aus dem Ksp Hi (außer 
Familie Jung aus Grund) 221 
Jung (Diverse) 222 
Kaltschmidt (Kaldtschmitt, 
Kaltschmitten) 224 
Kämper (Kämpfer, Kemper, 
Kempfer) 227 
Kempfer (Kämpfer, Kämpffer) 
aus Niedersetzen 228 
Kader (Cather, Kather) aus 
der Grafschaft Lippe 228 
Katz aus Siegen 229 
Keinel aus Chursachsen 230 
Kellerweber (Weber im 
Keller) in Kr 230 
Kemmer (Cemmer, Kemmer)
 231 
Kencki (Kancki) 231 
Keppe (Bles, Pleß) 231 
Keppel 232 
Kerlen 232 
Kiel (Kille) 232 
Kiffel (Kieffel, Kiffeln) 233 
Kilian 233 
Kirchner aus dem 
Darmstädtischen 234 
Klappert (Clapper, Clappert, 
Klapper, Klappern) 234 
Kleb aus Helberhausen 238 
Klemer aus Wildemann im 
Oberharz 238 
Klein (Kleinhans, Klein 
Hannes) 1 aus Kr 239 
Klein (Kleinen, Kleyn) 2 aus 
Edf 240 
Klein 3 aus Hillnhütten 243 
Klein – Diverse 244 
Klingelhans 244 
Klingelhöfer (Klingelhoefer)
 245 
Kloeckner 245 
Kluesen (Klueß, Klueßen) 
aus Alchen 245 
Knester 1 (Knestern) aus Kr
 245 
Knester 2 aus Li 246 
Knester 3 (Knestern, 
Knesterich) aus Ksp 
Freudenberg 246 
Knipp (Knip) aus St 248 
Knipp - Diverse 249 
Knipper 250 
Knust 250 
Koch 1 (Kochen) aus St 250 
Koch 2 aus Wormbach im 
Sauerland (auch Deipmerich)
 254 
Koch 3 aus Schönau, 
Wenden, im Sauerland 254 
Koch 4 aus Pfungstadt in 
Hessen-Darmstadt 255 
Kock(es)  aus Maar, 
Vogelsbergkreis, Hessen 255 
Koller (Köller, Koeller, Koller)
 255 
Koester (Köster) aus dem 
Brandenburgischen 256 

Kolb (Kölb) 1 zu Li und Kr – 
siehe auch Merklinghausen
 256 
Kolb (Kolbe) 2 aus Edf 257 
Kotzeler (Kötzeln) 260 
Krah (Graa, Krae) 260 
Kramer zu Olpe 260 
Kranck 260 
Kraus (Crause, Krauß, 
Krause, Krausen, Kruiß, 
Kruß) 260 
Kremer 1 (Crämer, Krämer)
 263 
Kremer 2 (Cremer, Krämer) 
aus Edf 263 
Kremer 3 (Kraemer, Cramer) 
aus Obersetzen 263 
Krieger (Krieg) 264 
Kritz aus dem Waldeckschen 
(Krist) 264 
Krömpel (Grümbel, Krempel, 
Kroembel, Kroempel) 264 
Kunner (Connartz, Künner, 
Kunerich) 264 
Kutscher aus Clausthal-
Zellerfeld 265 
van Lacken 266 
Lang (Langh) 266 
Langenbach 1 aus Hi 268 
Langenbach 2 aus Silberg271 
Latsch aus Klafeld 272 
Lausch aus Eiserfeld 272 
Lauffer (Läuffer, auch Lauffer 
genannt Wurm und Wurm) zu 
St 272 
Lauter (Lautter, Lutter) 273 
Leffelmacher 274 
Lehn 274 
Leinweber (Weber) 274 
Leisenmöller 274 
Lentz (Lentzen) 274 
Leonhard aus Eschenbach 
der Markgrafschaft Ansbach
 275 
Lever 275 
Ley 275 
Limper (Limber, Limpern, 
Lumper) 276 
Lirer (Lierer, Lyrer) 278 
Lister 278 
Litpher (Lipher, Litph, Litpher 
genannt Bosch, Littpher) 279 
Lixfeld 279 
Löhr (Lohr) 280 
Löscher aus Eisleben 280 
Löw (Lew, Lewe, Lewen, 
Loew) auch Lirer 280 
Löw 2 aus Mü 281 
Loos aus Bottenberg, Ksp. 
Oberfischbach 282 
Lorsbach 283 
Lüdger (Lüdiger, Ludger) 286 
Lütticher 288 
Lütz (Lietz, Litz) aus Klafeld
 288 
Lützen (Lutz) aus Gröningen 
(Grüningen) in der Wetterau
 289 
Lützenfeld 289 
Lutter (Luther) – vgl. Lauter
 289 
Mach (Maach, Mag, Magh, 
Magk) 290 
Mhan (Man) zu St 290 
Marder 290 
Meier (Mayer, Meyer) 291 
Melmer 292 
Merge (Merg) 293 
Mergell (Margel, Mergel) 294 
Merklinghausen 
(Merkelghausen) – eigentlich 
Kolb aus M. 294 
Merten (Martin, Mertin) 295 
Metler (Metteln) 300 

Metten 300 
Meusborn (Meuseborn) 300 
Mittelbach von Neustädtel 302 
Möhner (Meiner, Mühner) 302 
Müller (Moller, Müller, Moller) 
aus Li 303 
Müller (Diverse) 309 
Moll 1 (auch Mohl zu St) 310 
Moll 2 (auch Mohl aus 
Niederfischbach zu Ei) und 
Diverse Moll 311 
Mühlhausen 312 
Müncker (Münker, Muncker)
 313 
Murn (Muhrn, Muhren, 
Muren) 317 
Museler 318 
Neuhaus(en) aus (Herdecke-
)Kirchende in der Grafschaft 
Mark 319 
Nickel aus Hi 319 
Nies (Nießen) 319 
Nüsse (Neusen, Neußer, 
Nüse, Nüsen, Nüser, Nuser)
 320 
Oberländer aus Brünn 322 
Ohrendorf (Ohrenbach) 322 
Orthen 323 
Osthelle (Oesthelle, 
Osthelden, Ostheller) 323 
Pampus aus Wenden im Stifft 
Cölln 324 
Panthöfer (Panthöffer) 326 
Patt (Patte) 326 
Peter (Petern) 326 
Pfeiffer (auch Peiffer) 326 
Pfeil aus Puderbach 327 
Pirtzen 327 
Plencken 327 
Pötz (Pfart, Potzen, Pütz) aus 
Li 328 
Preiß (Preiss, Preissing) aus 
Helberhausen 333 
Quitter 334 
Radig 335 
Raths (Rads, Rhats, Rodes) 
zu St 335 
Rau (Raugen) 335 
Raussel (Reusel, Rösell, 
Rüssel, Russel) 335 
Rauting (Rautting, Reutting, 
Rüting, Ruting) 336 
Reibnitz, v. (Reinitz, v.) 337 
Reinekausen (Reininghaus)
 337 
Reichard (Reichardt, 
Reichart, Reichert) 337 
Reinhardt 337 
Reinward 338 
Reinecke aus Wolffenbüttel
 338 
Reub/Raub 338 
Richstein 338 
Rieblinger (Rüblinger) 339 
Rode (Rod, Roden, Rodt, 
Roidt, Roth) 339 
Rodeberg, aus dem Ksp Hi
 342 
Röcher (Rocher, Rochern, 
Rücher) auch 
Stopheln/Stoffel/Stöffeln 343 
Rosenthaler 349 
Rüchel 349 
Rücke 350 
Rüd (Rüde) 350 
Rüpell 1 (Rupeln) aus 
Bockenbach 350 
Rüpell 2 (Reupel, Rubler, 
Rüpel, Ruppel, Ruppell) aus 
dem Ksp Oberholtzklau 351 
Rumpff (Rompff) aus Mü 353 
Rung (Rungius) 354 
Rys (Ryß) 354 
Sainer (Hape genannt 


